
Es ist nicht alles Gold, was glänzt! 
Bergbau und Unternehmensverantwortung in den 
Philippinen 
Die Philippinen sind reich an Bodenschätzen. 

Gold, Kupfer, Silber, Nickel und andere Metalle 

werden seit vielen Jahrzehnten gefördert. Doch 

seit dem „Mining Act“ aus dem Jahr 1995 erlebt 

der Sektor einen neuen Boom. Nationale und in-

ternationale Konzerne werden von der Politik ge-

fördert, obwohl sich in den lokalen Gemeinschaf-

ten häufig Protest formieren. 

Das Seminar wird zum einen eine allgemeine Ein-

führung zum Bergbau in den Philippinen und des-

sen Auswirkung auf Umwelt, Menschenrechte 

und die Rechte Indigener Gemeinschaften ge-

ben. Zum anderen werden die internationalen 

Verflechtungen und die menschenrechtlichen 

Verpflichtungen von Unternehmen in den Vor-

dergrund gestellt. Welche Rolle spielen dabei un-

ter anderem die deutsche und die europäische 

Rohstoffstrategie? Wie sind deutsche und euro-

päische Akteure (Bergbaukonzerne, Banken, Lo-

gistikkonzerne) am Bergbau in den Philippinen 

beteiligt? Was sind die Auswirkungen dieser un-

ternehmerischen Tätigkeiten? 

Die Informationen werden allerdings nicht nur 

über Vorträge von ExpertInnen vermittelt, son-

dern auch die TeilnehmerInnen des Seminars sol-

len in kleineren Workshops ihre Expertise mit ein-

bringen und zum Thema Menschenrechte, Indi-

gene Rechte und anderen Themen sich austau-

schen können. Am zweiten Tag wollen wir vor al-

lem Alternativen zum derzeitigen Bergbau erar-

beiten und eine Rückbindung mit Deutschland 

herstellen. Wie wird hier Bergbau betrieben? 

Welche Konflikte, welche Chancen und Risiken 

ergeben sich hier?  

 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen und Kennen-

lernen! Das Seminar ist gleichzeitig das Jahresse-

minar des philippinenbüro. 

 

 

Das sollten Sie wissen...
Ort
02.

Jugendherberge Köln

An der Schanz 14

50735 Köln

 

Wegbeschreibung
 
Mit dem ÖPNV: 
U-Bahn Linie 18 (Richtung Thielenbruch) bis 

Boltensternstraße. Von da 5 Min. Fußweg.

 

Mit dem PKW:
Von Aachen, Krefeld oder Neuss:

ende, dann links einordnen (Richtung Zoobrücke / 

Messe), nach ca. 1500 m vor der Zoobrücke rechts 

abbiegen (Richtung Zoo / Flora), geradeaus über 

die Kreuzung bis zur Rheinuferstraße (Niederländer 

Ufer), dort an der Ampel links, nach ca. 800 m hinter 

"AXA

Von Bonn

ende (Richtung Köln 

rechts abbiegen (Richtung Rheinuferstraße), dieser 

Straße mehrere Kilometer folgen bis "AXA

Hinter "AXA

Von Frankfurt oder Oberhausen: A3 bis Autobah

kreuz Köln 

tung Köln 

Abfahrt rechts (Abfahrt Zoo/ Flora), an der Ampel 

links abbiegen (Niederländer Ufer), hinter "AXA

Hochhaus" rechts ab

 
Tagungsbeitrag (inkl. Unterkunft + Mahlzeiten): 
Euro 60,

Euro 30,

Kinderbetreuung auf Anfrage möglich!

 

 

 

Das sollten Sie wissen... 
Ort:  
02.-03. April 2010 

Jugendherberge Köln-Riehl 

An der Schanz 14 

50735 Köln 

Wegbeschreibung 

Mit dem ÖPNV: Bis Köln Hauptbahnhof, dann mit der 

Bahn Linie 18 (Richtung Thielenbruch) bis 

Boltensternstraße. Von da 5 Min. Fußweg. 

Mit dem PKW:  
Von Aachen, Krefeld oder Neuss: A57 bis Autobahn-

ende, dann links einordnen (Richtung Zoobrücke / 

Messe), nach ca. 1500 m vor der Zoobrücke rechts 

abbiegen (Richtung Zoo / Flora), geradeaus über 

die Kreuzung bis zur Rheinuferstraße (Niederländer 

Ufer), dort an der Ampel links, nach ca. 800 m hinter 

"AXA-Hochhaus" rechts abbiegen. 

Von Bonn: A555 über Kreuz Köln - Süd bis Autobahn-

ende (Richtung Köln - Centrum), am Verteilerkreis 

rechts abbiegen (Richtung Rheinuferstraße), dieser 

Straße mehrere Kilometer folgen bis "AXA-Hochhaus". 

Hinter "AXA-Hochhaus" rechts abbiegen. 

Von Frankfurt oder Oberhausen: A3 bis Autobahn-

kreuz Köln - Ost, dann auf die Stadtautobahn (Rich-

tung Köln - Centrum), hinter der Zoobrücke erste 

Abfahrt rechts (Abfahrt Zoo/ Flora), an der Ampel 

links abbiegen (Niederländer Ufer), hinter "AXA-

ochhaus" rechts abbiegen. 

Tagungsbeitrag (inkl. Unterkunft + Mahlzeiten):  
Euro 60,- Verdienende 

Euro 30,- Geringverdienende 

Kinderbetreuung auf Anfrage möglich! 

 

Es is

Bergbau und Unternehmensverant

wortung in den Philippinen

 

 

Eine Veranstaltung des 

Bitte möglichst frühzeitig anmelden!!! 
 

 

 ist nicht alles Gold, 
was glänzt! 

Bergbau und Unternehmensverant-

wortung in den Philippinen 

2. und 3. April 2010 

Jugendherberge Köln-Riehl 

 

 

Eine Veranstaltung des philippinenbüro e.V. im Asi-

enhaus mit Unterstützung von Misereor 



Programm: 
 

Samstag, 02. April:  
 

10:30 Anreise, Anmeldung, Belegung der Zimmer 
 

11:00 Begrüßung und Vorstellungsrunde 
 

11:30 Bergbau in den Philippinen, eine Einführung 
Andy Whitmore (PIPLinks, London)  
 

13:00 Mittagessen 

 

14:00 Vortrag zu den menschenrechtlichen Ver-
pflichtungen von Unternehmen 
Elisabeth Strohscheidt (Misereor, Aachen) 

 
15:00-17:00 Workshops  
 
Politische Morde und andere Menschenrechtsverlet-
zungen an Bergbau-AktivistInnen  
Maike Grabowski (Aktionsbündnis Menschenrechte –  

Philippinen, Essen)  

 

 Indigene Rechte 
Andy Whitmore (PIPLinks, London)  

 

17:00 Kaffeepause 

 

17.30 Feedback Workshops 
 
18:00  Abendessen 
 
19:00 Mitgliederversammlung 
 
19:00 Filmvorführung/freie Abendgestaltung 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
Sonntag, 03. April: 
 

08:15 Frühstück 
 

09:00 Rückblick & Zusammenfassung des vorheri-
gen Tages 
 

09:30 Deutsche und Europäische Rohstoffstrategie 
und Beteiligung deutscher Banken  
Nicola Jaeger (PowerShift / WEED, Berlin) 

 
11:00 Vortrag: Wie sieht eigentlich Bergbau in 
Deutschland aus? Proteste und zivilgesellschaftliches 
Engagement in NRW am Beispiel Garzweiler! 
Dirk Jansen, (BUND, Düsseldorf) 

 
12:00 Kaffeepause 
 

12:15  Ausblick: Was können wir hier tun? Welche 
Konsequenzen nehmen wir mit?  
Podiumsdiskussion (u.a. Andy Whitmore; Dirk Jansen; 

Nicola Jaeger und Elisabeth Strohscheidt) 

 

13:30 Mittagessen 
 

Seminarleitung:  

Michael Reckordt (philippinenbüro, Essen) 
 

Moderation:  

Katharina Stahlenbrecher (Ent-Flechtwerk, Berlin) 

 B
itte

 s
e
n

d
e
n
 a

n
 d

a
s
  

(F
a
x
 0

2
0
1
 / 8

3
0
3
8

3
0
) 

(p
h

ilip
p

in
e
n

b
u
e
ro

@
a
s
ie

n
h

a
u
s
.d

e
) 

    p
h

ilip
p

in
e
n

b
ü
ro

 im
 A

s
ie

n
h

a
u
s
 

 B
u
llm

a
n
n

a
u
e

 1
1

 

 4
5
3
2

7
 E

s
s
e

n
 

H
ie

rm
it m

e
ld

e
 ic

h
 m

ic
h
 / m

e
ld

e
n

 w
ir u

n
s
 v

e
rb

in
d

lic
h

 
z
u

r T
a

g
u
n

g
 „E

s
 is

t n
ic

h
t a

lle
s
 G

o
ld

, w
a

s
 g

lä
n

z
t! 

B
e

rg
b
a

u
 u

n
d

 U
n

te
rn

e
h
m

e
n

s
v
e

ra
n

t-w
o

rtu
n

g
 in

 d
e

n
 

P
h

ilip
p

in
e
n

“ v
o

m
  0

2
.-0

3
. A

p
ril 2

0
1

1
 in

 K
ö

ln
 R

ie
h

l a
n

. 

W
ir k

o
m

m
e

n
 m

it _
_

_
_

_
_
_

_
_
_

_
_
_

_
_

_
_
_

 K
in

d
(e

rn
) 

im
 A

lte
r v

o
n

 _
_

_
_

_
_

_
_
_

_
_
_

_
_
_

_
_
 J

a
h

re
n

. 
 A

b
s
e
n

d
e
r:  

   _
_

_
_

_
_
_

_
_
_

_
_

_
_
_

_
_
_
_

_
_
_

_
_
_

_
_
_

_
_

_
_
_

_
_
_
_

_
_
_

_
_

_
_
 

D
a
tu

m
 U

n
te

rs
c
h
rift 

 

 

Weitere Infos und Anmeldung im  

philippinenbüro unter: 0201/8303828  

per Email: philipinenbuero@asienhaus.de 

Bitte möglichst frühzeitig anmelden! Anmeldeschluss für Personen mit Übernachtungs- und Essens-

wunsch ist der: 10. März 2011  
 


